
Unsere Palette 
für Ihren Lateinunterricht

A u s g a b e



Lektionstexte:  kurze, motivierende Texte

Realienkunde:  abwechslungsreiches Text- und Bildmaterial

Binnendifferenzierung: Angebote zur zielorientierten Differenzierung auf jeder Doppelseite

Kompetenzorientierung: transparente Umsetzung der neuen Curricula entlang einem Kompetenzraster

(Ausgabe A) hat den Praxistest bestanden:

Liebe Lehrerinnen und Lehrer,

mit unserem Lehrwerk                         erhalten Sie ein buntes Spektrum an Begleitmaterialien, 

über das wir Sie mit diesem Prospekt ins Bild setzen wollen. 

Diese breite Palette an Möglichkeiten unterstützt Sie bei der individuellen Förderung und der 

farbigen Unterrichtsgestaltung.

03

Textband
ISBN 978-3-7661-7940-1, 
254 Seiten, ¤ 29,90

¤ 15,–

Textband



Begleitband 
ISBN 978-3-7661-7941-8, 
243 Seiten, ¤ 26,90

Stoffverteilung: realistische Lernpensen pro Lektion

Grammatik: verständlich formuliert, das Wesentliche immer im Blick

Wortschatz:  nachhaltige Vermittlung eines klar definierten Grundwortschatzes
(siehe Bamberger Wortschatz, Seite 20)

Zusatzmaterial: breites Angebot für jeden Lehr- und Lernstil 

Begleitband

04

05

(Ausgabe A) hat den Praxistest bestanden:

34

Wortschatz

itaque deshalb

tandem  Adv. endlich

subitō Adv. plötzlich

nam denn, nämlich

sed aber, sondern

tum  Adv. da, dann, darauf, damals 

basilica Markthalle, Gerichtshalle

ad  Präp. m. Akk. zu, bei, nach, an 

ad basilicam esse bei der Markthalle sein

ad basilicam properāre zu der Markthalle eilen

ante  Präp. m. Akk. vor

ante vı̄llam vor dem Landhaus

ante cēnam vor dem Essen

umbra Schatten e. umbrella

post  Präp. m. Akk. hinter, nach

post vı̄llam hinter dem Landhaus

post cēnam nach dem Essen

ōrnāmentum Schmuck(stück) o-rna-re, Ornament

cum  Präp. m. Abl. mit, zusammen mit i./s. con

cum amı̄cō mit dem Freund

pretium Preis, Wert e. price, f. prix, i. prezzo, s. precio

probāre, probō prüfen, beweisen, für gut befinden probieren, Probe

indicāre, indicō anzeigen, melden Indikativ, Indiz

sine  Präp. m. Abl. ohne

sine amı̄cō ohne den Freund

ē / ex  Präp. m. Abl. aus, von ... her

ē patriā aus der Heimat

ex aedificiō aus dem Gebäude

in  Präp. m. Abl. in, an, auf, bei (wo?)

in aquā im Wasser

manēre, maneō bleiben, (er)warten permanent

in  Präp. m. Akk. in (... hinein), nach (wohin?)

in aquam ins Wasser

4
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Verwendung der Präpositionen

Nach einer Präposition (einem Verhältniswort) steht

im Lateinischen ein bestimmter Kasus, nämlich der

Akkusativ (z. B. ad villam) oder der Ablativ (z. B. 

e silvā). Welcher Kasus jeweils folgt, muss man im

Wortschatz mitlernen. Nach einer Präposition entfällt

meistens das „Abfragen“.

ad villam

zum Haus

e silvā

aus dem Wald

Beachte: Bei der Präposition in gibt der Akkusativ die

Richtung an (Frage: „wohin?“), der Ablativ den Ort

(Frage: „wo?“).

in villam

in das Haus 

(wohin?)

in villā

im Haus 

(wo?)

Präpositionalausdruck als Adverbiale

Die Präpositionalausdrücke (in villam, in villā) haben

in diesen Sätzen die Satzgliedfunktion des Adver bi a les.

Ein Präpositionalausdruck besteht aus einer Präpo si -

tion (einem Verhältniswort) und dem zugehörigen

Substantiv.

Servi in villam properant.

Die Sklaven eilen in das Haus.

Servi in villā laborant.

Die Sklaven arbeiten im Haus.

4
S3

Die Bedeutung der Präpositionen lässt sich folgendermaßen veranschaulichen:

... ad aedificium properat ... post aedificium exspectat ... ante aedificium exspectat

... in aedificium properat ... in aedificio sedet ... ex aedificio properat

... sine amicis venit ... cum amicis venit

¤ 15,–



Training 1 mit Lernsoftware 
Zu den Lektionen 1-14
ISBN 978-3-7661-7942-5, 
64 + 16 Seiten mit CD-ROM, ¤ 16,60

Training 2 mit Lernsoftware
Zu den Lektionen 15-30
ISBN 978-3-7661-7943-2, 
72 + 22 Seiten mit CD-ROM, ¤ 17,–

Training
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Bilanz Verbformen bilden und übersetzen: Passiv Präsens

Stelle nach dem folgenden Muster Aktiv und Passiv gegenüber:

a) amo R amor ich werde geliebt

b) munit c) occupant d) repellitis e) doceo f) aperiunt g)  arcessere

h) relinquis i) servo j) deducitis k) aspiciunt l) complere m)  deseris

 

Das Leben ist ungerecht (1) Textverständnis anwenden

Ergänze die fehlenden Passivendungen und übersetze:

a)  Ego in agris laboro, sed tu ludis delect    .  b)  Tu gladiatores spectas, sed a me equi 

cur     .  c)  Ego honestis negotiis ten   , sed te Circus Maximus delectat.  d)  Nos 

carrum in urbem ducimus, sed a vobis libri leg     .  e)  Vos in thermis cessatis, sed nos 

multis rebus sollicit    .  f)  Nos nonnullis curis turbamur, sed vos in amphitheatro besti-

as aspicitis, quae in arenam mitt     .

Das Leben ist ungerecht (2) Grammatik anwenden: Präsens Passiv

Übersetze und verwandle danach die lateinischen Sätze vollständig (d. h. alle Substantive, Pronomina, 

Adjektive und Verben) in den Singular:

a)  Nos a magistris docemur, sed vos pugnis gladiatorum delectamini.  b)  Vos in umbra sedetis, 

sed nos in sole exercemur.  c)  Hi in tabernis se vinis dulcibus complent, sed ab illis vineae curantur.  

d)  Illi in Circo Maximo equos celeres spectant, sed ab his equi ad agros adducuntur.

Auf sie mit Gebrüll?  
Leo und Lea unterhalten sich in ihrem Käfig:

a)  Leo: „Nos reges bestiarum sumus. Conspectu nostro omnes terrentur.  b)  Impetu nostro fortes 

quoque turbantur et sollicitantur.  c)  Nunc equidem ingenti cura moveor, terreor, torqueor.“  d)  Lea: 

„Memoria tene: Nos leones sumus!  e)  Si nos pugnam coeperimus, magnus timor omnium nos a 

morte servabit. Omitte igitur curas!“  f)  Paulo post leones in arena a gladiatoribus temptantur.  

g)  Primo populus videt umerum et manum gladiatoris a leonibus laedi.  h)  Tum audit gemitum viri, 

qui acri dolore torquetur.  i)  Denique autem gaudet leones ab aliis gladiatoribus  violari et vinci.









4

15 1
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Bilanz Verbformen bilden und übersetzen: Passiv Präsens und Imperfekt

Stelle nach dem folgenden Muster Aktiv und Passiv gegenüber:

a) amo amor ich werde geliebt

amabam amabar ich wurde geliebt

b) tegimus

tegebamus

c) excitatis

excitabatis

d) obicio

obiciebam

e) confirmat

confirmabat

f) incipiunt

incipiebant

Lobrede Lateinische Sätze im Imperfekt Passiv bilden

Ein Offizier spricht zu seinen Soldaten. 

Verwandle die Rede nach dem folgenden Muster ins Passiv und übersetze sie dann im Passiv:

„Vos omnia pericula superabatis. R „Omnia pericula a vobis superabantur.

a) Vos multa bella gerebatis. R Multa bella a vobis  

b) Vos nonnullas urbes capiebatis. R Nonnullae urbes  

c) Princeps virtutem vestram laudabat. R Virtus 

d) Hostes vos numquam perterrebant. R Vos 

e) Itaque vos eos semper vincebatis.“ R Itaque ii “

Senatorenleben
a)  Ante primam lucem a senatore libri legebantur vel 

scribebantur.  b)  Prima luce senator ab amicis saluta-

batur.  c)  Tum ab eis ad forum vel ad curiam duceba-

tur.  d)  In curia a senatore verba sapientia de re publi-

ca dicebantur. e)  In foro a senatore bono mali 

accusabantur vel boni defendebantur. f)  Postquam 

senator reliqua officia praestitit, cum amicis ad 

thermas ibat.  g)  Denique in villa senatoris vel apud 

amicum cenabatur et vinum bibebatur.   h)  Sic vita 

divitum agebatur.





Eine römische Luxusvilla. Wandmalerei aus dem Haus 
des Marcus Lucretius Fronto in Pompeji. 1. Jh. n. Chr.

5

15 2

7943_1_1_2013_004_041.indd   5 18.11.13   12:24
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grammatik 17

4
Fortleben der lateinischen Sprache erkennen und nutzen K

F1 Die Familie betrachtete das schöne 

Portal der Basilika.

A2 provincia (Provinz), templum (Tempel)

F3 Auf dem Benefizkonzert spielte ein 

genialer Musiker.

a) Suche aus den folgenden Sätzen die
Wörter mit lateinischem 
Ursprung heraus und erkläre sie:

A1 Villam intrat.

F2 The girl enters the villa.

A3 Familia in provincia est.

b) Latein – die Mutter aller Sprachen.
Übersetze die folgenden englischen 
Sätze ins Lateinische:

A1 Auf den Gott Saturn.

F2 Mitten in Paris liegt „La Place de la 

Concorde“. Wie heißt dieser berühmte

Platz auf Deutsch?

d) Die Götter leben …

F1 Gli amici amano la patria.

A2 Die Familie liebt das Essen.

F3 Gli amici devono rispondere.

c) Unterwegs in Italien. Nimm die folgenden
Vokabeln mit auf die Reise: amicus, 
familia, patria, cena, amare, respondere,
debere. Was bedeuten die folgenden 
italienischen Sätze?

Fortleben des LateinischenTandembogen 

A1 familia (Familie), porta (Tor), 
basilica (Markthalle, Gerichtshalle)

F2 In den römischen Provinzen gab es 

viele Tempel.

A3 bene (gut) / beneficium (Wohltat); 
außerdem: concertus (Wohlkang), 
ingenium (Talent), musica (Musik)

a) Suche aus den folgenden Sätzen die
Wörter mit lateinischem 
Ursprung heraus und erkläre sie:

F1 He enters the villa.

A2 Puella villam intrat.

F3 The family is in the province.

b) Latein – die Mutter aller Sprachen.
Übersetze die folgenden englischen 
Sätze ins Lateinische:

F1 Auf welchen römischen Gott geht der

Samstag in der englischen Sprache 

(Saturday) zurück?

A2 „Der Platz der Eintracht / Einigkeit“ 

(gesprochen: La Plahß de la Konkord).

d) Die Götter leben …

A1 Die Freunde lieben das / ihr Vaterland /

die Heimat.

F2 La famiglia ama la cena.

A3 Die Freunde müssen antworten.

c) Unterwegs in Italien. Nimm die folgenden
Vokabeln mit auf die Reise: amicus, 
familia, patria, cena, amare, respondere,
debere. Was bedeuten die folgenden 
italienischen Sätze?

Fortleben des LateinischenTandembogen 

grammatik 19

5
a) Doppelpass. Spielt euch die Formen zu, indem

der eine eine Form von esse und dann der Part-

ner die entsprechende von imperare bildet.

Spielt dann ebenso Doppelpass mit terrere –

parare und mit superare – scire.

b) Mein oder dein? 

Markiere die Personalpronomina und Possessiv-

pronomina auf unterschiedliche Weise. Setze die

angegebenen Pronomina richtig ein:

meorum - me - mei - meos - tu - ego - tuos
- tibi - mihi - mihi

Chrysogonus narrat: „Servi [?] boni sunt.
Itaque [?] servos [?] laudo[?] placet servos
laudare.“ Titus respondet: „[?] servos [?]
laudas. Cur [?] placet servos laudare?“ 
Chrysogonus: „Servi [?] delectant. Pretium
servorum [?] magnum est. Viri Romani
saepe [?] magna dona praebent.“

SWie müsste das Gespräch lateinisch lauten, wenn

Chrysogonus und der Kaufmann Eurydicus den Text

zusammen sprächen?

Chrysogonus et Eurydicus narrant: ...

c) Ergänze die Substantive im richtigen Kasus:

1. ante ... (aedificium, curia, murus)
2. sine ... (ventus, lacrima, cibus)
3. cum ... (amicus, amica)
4. e ... (basilica, campus, templum)
5. ad ... (servi, servae, forum)
6. post ... (mensa, templum)

d) Wer passt zu wem? Ordne zu:

e) Dekliniere lateinisch und deutsch:

1. verbum vestrum  2. puer miser  3. puer
bonus  4. magister tuus  5. magister noster

f) Stelle alle bisher gelernten lateinischen Wörter

zum Sachfeld „reden“ zusammen.

serva

ager imperiumpuellae 

magistri virorum 

ad servos cum puellis

bonae

Romanum 

bonus 

nostros

pulchris 

pulchranovi

bonorum 

k Ihr könnt die Aufgaben b)-e) auf zweierlei

Art bearbeiten:

1. Bereitet euch die Verwendung der Prono-

mina Schwierigkeiten, bearbeitet b), seid

ihr noch nicht sicher im Umgang mit den

Präpositionen, löst c), gelingt es euch nicht

immer, Substantive und die dazu passen-

den Adjektive zusammenzustellen oder zu

bilden, beschäftigt euch mit d) und e). Die-

jenigen, die dieselben Probleme haben,

finden sich zu einer Gruppe zusammen. Ihr

bearbeitet die Aufgabe zunächst in Einzel-

arbeit, dann vergleicht ihr eure Ergebnisse

in der Gruppe und bereitet eine Präsenta-

tion im Plenum vor. Tragt auch eure Pro-

bleme während der Arbeit vor.

2. Bearbeitet die Aufgaben im Lerntempo-

duett (p S. 3), wenn ihr alles üben wollt.

Wer noch Zeit hat, bearbeitet die Aufgaben

f) sowie K a) und b).

Übungen zur Wiederholung, Vertiefung und zur Vorbereitung auf Klassenarbeiten

Selbsttests mit Bewertungsschlüssel

Lernsoftware LIFT auf CD-ROM (siehe Seite 18)

Kooperativ

plus 1 
Kooperativ üben. 
Zu den Lektionen 1-15
ISBN 978-3-7661-7965-4, 
61 + 16 Seiten, ¤ 12,70

plus 2
Kooperativ üben. 
Zu den Lektionen 16-30
ISBN 978-3-7661-7966-1, 
72 + 20 Seiten, ¤ 12,70

kooperative und binnendifferenzierte Übungen 

Übungen zu den Bereichen Text-, Sprach- und 
Kulturkompetenz, die den Stoff der gesamten 
Lektion umwälzen

gesamtes Spektrum des kooperativen Lernens 
von einfachen Übungsformen (Lerntempoduett, 
Tandembögen) bis zu sehr komplexen (Partner- 
und Gruppenpuzzle, „Mystery“ u.v.m.)

¤ 10,–

¤ 5,–

¤ 5,–

¤ 10,–
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Lektüre Wortschatz

Lesen 1: Das Geheimnis 
der sprechenden Statue
Zu den Lektionen 4-12
ISBN 978-3-7661-7958-6, 
42 + 16 Seiten, ¤ 8,20

Lesen 2: Die Abenteuer 
des Odysseus
Zu den Lektionen 14-25
ISBN 978-3-7661-7959-3, 
52 + 16 Seiten, ¤ 8,40

21

1 contiguus, a, um angrenzend – 2 paries, etis m Wand – 3 rima  Ritze, Spalt – 4 cruentus, a, um blutig

Pyramus und Thisbe

Pyramus iuvenis Thisbem virginem amabat et ab eadem amabatur. Sperabant
nuptias inter eos futuras esse. Sed quamvis ambo in domibus contiguis 1 habi-
tarent, patres ne convenire quidem eis concedebant. At amantes in pariete 2

rimam 3 invenerunt, per quam occulte sermones habebant.

Quondam Pyramus virgini hoc
consilium aperuit: „Amo re tui
torqueor. Quotiens tuam vocem
dulcem audio, gaudeo. Necesse
est nos mox conventuros esse.
Itaque te oro, ut nocte domum
patris relinquas et ad sacrum
accedas, quod est ante urbem. Ibi
fontem et altam arborem vide-
bis.“ Hoc consilium virgini pla-
cebat; media nocte e do mo abiit,
locum facile invenit.

Cum Pyramus nondum adesset,
Thisbe sub alta arbore consedit
putans amicum mox venturum
esse. Subito autem leo ore cruen-
to 4 ad fontem accessit. Puella
per territa celeriter surrexit et in
silvam fugit se conservatura. Leo
vestem puellae sub arbore relic-
tam ore attigit et sanguine affecit.
Tunc abiit. Post autem Pyramus
accessit et vestem sanguinis ple-
nam invenit.

C 85  B 97

¯

John William Waterhouse: Thisbe. 1909.
London, Sotheby's.

9

Leseerfolge bereits in der 
Spracherwerbsphase 

deutsche Übersetzung für jede 
Lektüre enthalten

Prüfungen 1
Zu den Lektionen 1-15
ISBN 978-3-7661-7946-3, 
48 + 16 Seiten, ¤ 9,60

Prüfungen 2
Zu den Lektionen 16-30
ISBN 978-3-7661-7947-0,
48 + 24 Seiten, ¤ 9,60

Fit für Prüfungen!
Zu den Lektionen 1-15
ISBN 978-3-7661-7957-9, 
32 + 8 Seiten, ¤ 7,80

Prüfungen

Vorbereitung auf Klassenarbeiten über den Stoff 
mehrerer Lektionen

Selbstkontrolle durch beigefügte Lösungen

PP üf 1

09

Schulung der Übersetzungskompetenz

Diagnose von Wissenslücken in Wortschatz 
und Grammatik

Selbstkontrolle durch beigefügte Lösungen

phase

Unter 

www.phase-6.de 

können Sie Vokabel-

pakete zu Campus A 

herunterladen.

Vokabelkartei 1
Zu den Lektionen 1-15
ISBN 978-3-7661-7954-8, 
755 Vokabelkarten 
in der Box, ¤ 16,20

Vokabelkartei 2
Zu den Lektionen 16-30
ISBN 978-3-7661-7955-5, 
888 Vokabelkarten 
in der Box, ¤ 16,20

phase6-Rubbelkärtchen
Vokabeln zu Campus A Lektionen 1-15. 
Beide Lernrichtungen
ISBN 978-3-7661-7964-7, ¤ 10,20

Vokabelheft
ISBN 978-3-7661-7960-9, 
128 Seiten, ¤ 8,50

¤ 5,–

Ladenpreis ¤ 10,20

Ladenpreis

Ladenpreis

¤ 5,–
¤ 5,–

¤ 5,–

F
Z
IS
3

¤ 9,60

Ladenpreis

¤ 99,60

Ladenpreis



Spielen und Rätseln 
Zu den Lektionen 1-19
ISBN 978-3-7661-7950-0, 
95 + 14 Seiten, ¤ 18,90

LÜK Campus A 
Zu den Lektionen 1-13
ISBN 978-3-7661-7956-2, 64 Seiten, ¤ 9,90

LÜK Kontrollgerät 
mit 24 Lösungsplättchen
ISBN 978-3-7661-9505-0, ¤ 17,–

Wie geht’s weiter? 

Vervollständige die Formen wieder auf richtige Art. Schneide danach die Puzzleteile unten aus. Die Zahlen 
neben den richtigen Buchstaben im Gitter verraten dir, welches Puzzleteil du an die entsprechende Stelle 
des Gitters legen musst. Beispiel: Im ersten Feld links oben ist „delectamus“ richtig. Deshalb kommt Puzzle-
teil 6 nach links oben.

delect ...
… amus (6)
… emus (2)
… imus (10)  

deb …
… atis (9)
… etis (13)
… itis (4)

exspect …
… at (2)
… et (3)
… it (19)

stud …
… o (3)
… eo (8)
… io (14)

aud …
… o (6)
… eo (9)
… io (10)

mon …
… at (8)
… et (9)
… it (5)

sc …
… amus (1)
… emus (18)
… imus (16)

lat …
… ant (19)
… ent (5)
… iunt (18)

nesc …
… amus (17)
… emus (11)
… imus (12)

respond …
… amus (7)
… emus (4)
… imus (20)

rog …
… as (15)
… es (20)
… is (6)

orn …
… o (1)
… eo (13)
… io (15)

mov …
… amus (11)
… emus (19)
… imus (12)

intr …
… at (18)
… et (16)
… it (15)

desider …
… atis (20) 
… etis (2)
… itis (5)

ven …
… ant (14)
… ent (7)
… iunt (17)

dol …
… as (4) 
… es (11)
… is (8)

am …
… atis (14)
… etis (12)
… itis (17)

tim …
… as (10)
… es (3)
… is (16)

rid …
… ant (13)
… ent (7)
… iunt (1)

37
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vielfältige Spiel- und Rätselaufgaben für Einzel- 
und Teamarbeit

Freiarbeitsmaterial mit der Möglichkeit zur Selbstkontrolle 

verschiedene Schwierigkeitsgrade (Fundamentum, 
Additum, Premium) 

vielfältige Einsatz- und Differenzierungsmöglichkeiten

Selbstkontrol le

Wiederholungsheft 
Zu den Lektionen 1-14
ISBN 978-3-7661-7948-7, 
32 + 12 Seiten, 
¤ 8,20

Wiederholungsheft 2
Zu den Lektionen 15-25
ISBN 978-3-7661-7949-4,
32 + 12 Seiten, 
¤ 8,20

Substantive und Adjektive, a- und o-Dekl. 7

3. Jede Klasse ist anders  
15

Ergänze die Endungen der folgenden Substantive der a- und o-Deklination. Was fällt dir auf?

a-Deklination o-Deklination (Maskulinum) o-Deklination (Neutrum)

Singular Plural Singular Plural Singular Plural

Nominativ fabul-a fabul- cib-us cib- don-um don-
Genitiv fabul- fabul- cib- cib- don- don-
Dativ fabul- fabul- cib- cib- don- don-
Akkusativ fabul- fabul- cib- cib- don- don-
Ablativ fabul- fabul- cib- cib- don- don-

4. Ordnung muss sein  
15

Ordne die Wörter dem richtigen Kessel zu. 
Aber Vorsicht: Verbrenne dir nicht die Finger! Bilde deshalb vorsichtshalber zuerst den Nominativ Singular!
vinum – fluvium – lacrimis – loco – orarum – carros – caeli – naturae – signa – sonorum – fugam – pretiis

a-Deklination o-Deklination
(Maskulina)

o-Deklination
(Neutra)

5. Endung gesucht  
15

Bestimme Kasus, Numerus und Genus (KNG) der Substantive und ergänze dann die Adjektivendungen. 

KNG KNG

a) tant… auxilium (2) d) magn… agris (2)

b) equi nigr… (2) e) portae antiqu… (3)

c) aquam clar… f) in summ… periculo

6. Formenstaffel  
20

Verwandle entsprechend der Vorgaben und übersetze:

a) summus murus → Pl. → Dat. → Akk.

die höchste Mauer →

b) parva silva → Gen. → Pl. → Abl.

der kleine Wald →

Materialien zur selbstständigen, effektiven und 
zielgerichteten Wiederholung des Unterrichtsstoffs 

Wiederholung hsh feffeftt
Z d L kti

Spielen und Rätseln /  Freiarbeit

Freiarbeit
Zu den Lektionen 1-15
ISBN 978-3-7661-7963-0, 
ca. ¤ 15,80
Erscheint im 1. Quartal 2017

Vielzahl unterschiedlicher 
Übungsmöglichkeiten 

kurze methodische Einführung 
in die Prinzipien der Freiarbeit 

spielerische Vermittlung der 
Lernzusammenhänge

11

10

¤ 5,–

¤ 5,–

Ladenpreis

Ladenpreis

¤ 15,–

LÜK Campus A

Ladenpreis



Whiteboard-Material 1 
CD-ROM zu den Lektionen 1-15
ISBN 978-3-7661-7967-8, ¤ 46,80

Whiteboard-Material

13

interaktive Übungen

vorentlastende Bearbeitung der Texte

Großansichten aller Bilder

Grammatik- und Wortschatzseiten 
mit Audio-Wortschatz

Lehrermappe Basis A 1 
Zu den Lektionen 1-15
ISBN 978-3-7661-7944-9, 96 Seiten 
mit Zusatzmaterialien auf CD-ROM, 
¤ 31,–

Lehrermappe Basis A 2
Zu den Lektionen 16-30
ISBN 978-3-7661-7945-6, 90 Seiten 
mit Zusatzmaterialien auf CD-ROM, 
¤ 31,–

Lehrermappepe Basis A A 11

Hinführung zu den einzelnen 
Lektionsthemen

methodische Hinweise 

weiterführende Literaturangaben 

didaktische Aufbereitung der 
Lektionstexte

Lehrermappe

12

Eine 

Musterlektion 

finden Sie auf 

www.ccbuchner.de 

(Eingabe der BN 7967 

im Suchfeld).
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Leben in Pompeji7

I4

Eine nicht zu unterschätzende Rolle im Leben der

Städte spielte die Unterhaltung. Am Beispiel des

Amphitheaters von Pompeji, des ältesten uns be-

kannten Amphitheaters der römischen Welt, lässt

sich zeigen, wie faszinierend, aber auch wie be-

fremdlich für uns heute die Begeisterung für Gla-

diatorenkämpfe war. Denn die Bedeutung dieser

„Spiele“ für die Bevölkerung und auch das Wirt-

schaftsleben der Stadt scheint der Bedeutung des

Sports für die heutige Gesellschaft vergleichbar. 

Gladiatorenspiele waren die große Massenunterhal-

tung, nicht nur in Pompeji. Sie zogen sicher mehr

Zuschauer an als Schauspiel und Musikaufführun-

gen, die in den beiden Theatern aus Regio VIII ge-

boten wurden. Das pompejanische Amphitheater

wurde unter den beiden duumviri quinquenna-
les C. Quinctius Valgus und M. Porcius (diese hatten

alle fünf Jahre die Volkszählung durchzuführen)

noch in sullanischer Zeit errichtet. Sitzstufen kamen

später hinzu. Das pompejanische Amphitheater misst

140 x 105 Meter. Die cavea bot ca. 20.000 Zuschau-

ern Platz. Spiele gab es von Februar bis Juli, manch-

mal mehrere Tage hintereinander, wie wir durch

große Plakate wissen. Der Besuch war wohl kosten-

los, das Erlebnis sicher prächtig und blutig. Der Du-

umvir Cn. Alleius Nigidius Maius, der auch Besitzer

einer großen Gladiatorentruppe war, ließ einmal

„30 Paare und deren Ersatzleute“ antreten.

Traurige Berühmtheit (Tacitus, ann. 14, 17) erlangten

die Zuschauerausschreitungen des Jahres 59 n. Chr.,

als sich Pompejaner und Besucher von Nuceria

(wahrscheinlich Anhänger konkurriender Fangrup-

pen) innerhalb und außerhalb des Theaters be-

kämpften und viele Tote zu beklagen waren. Die

Folge: Für zehn Jahre wurden die Spiele in Pompeji

verboten, wurden jedoch wohl nach dem Erdbeben

62 n. Chr. wieder aufgenommen. Ein Augenzeuge

hat das Spektakel in einem berühmten Wandbild

(vgl. S. 118) festgehalten.

Die häufigsten Vertreter waren der thraex (Thraker),

der mit gekrümmtem Schwert (sica) und vierecki-

gem, gewölbtem Schild (parmula) kämpfte, den

Schlagarm mit der manica geschützt, die Beine 

mit der ocrea, und der murmillo, der mit kleinem

Rundschild und einem Kurzschwert kämpfte; sol-

che Duelle waren die häufigsten (vgl. dazu Marcus

 Junkelmann (2000) 119-122). 

Gladiatorenspiele und Amphitheater

Die Bildung des lateinischen Imperfekts ist weitge-

hend bekannt; auch die Besonderheiten der 3. De-

klination sind nicht so gravierend. Deshalb sollte

man direkt mit der Übersetzung von T4 beginnen,

indem man für die Z. 1-6 die bekannten (!) Be-

griffe/Formulierungen zum Sachfeld „Gladiatoren-

spiele“ markieren und herausschreiben lässt, um

ein Vorverständnis zu erlangen; dann werden diese

Zeilen übersetzt. Nach dem Lesen des deutschen

Zwischentextes wird folgender Arbeitsauftrag erteilt:

„Stellt euch vor, ihr wärt auch zum ersten Mal im

Amphitheater. Welche Fragen würdet ihr stellen?“

Nach dem Sammeln der Fragen werden diese im

Klassengespräch gesichtet und ggf. sortiert (bei

Gruppenarbeit einigen sich die Mitglieder auf je drei

Fragen). Die Z. 7-15 werden kursorisch gelesen, an-

schließend muss der Rückbezug auf die von den Schü-

lern formulierten Fragen stattfinden: „Welche Fragen

hat Secundus beantwortet, was ist noch offen?“

Die jeweilige Verbformenbildung wird nach der

Übersetzung der Z. 1-6 systematisiert. Dann wird V4

a) bearbeitet. Die neuen Formen der 3. Deklination

werden mit Hilfe der Z. 5-15 systematisiert. Nach der

Übersetzung von T4 erlauben Ü4 a), b), d), e), ggf.

kooperativ, z. B. im Lerntempoduett, eine Festigung

und Vertiefung des neuen Grammatikstoffes. Ü4 c)

und/oder V4 b) ermöglichen ein binnendifferenzier-

tes Arbeiten.

M4
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Der Untergang Pompejis 8
Lektion 8 beendet den in Lektion 7 gebotenen Überblick über verschiedene Aspekte des Stadtlebens. Denn

über dem friedlichen Treiben in der Stadt ziehen im wahrsten Sinne düstere Wolken auf. Einen ersten

„Vorgeschmack“ auf die bevorstehende Katastrophe (T2), aus der sich aber alle Popidier retten können (T3),

liefert das stinkende Wasser der Brunnen in T1. 

p F Verben: Perfekt (-v-)
p S Verwendung des Perfekts

Neuer Grammatikstoff

Es ist Vollmond. Bis in die Nacht hinein haben Secundus, Marcus und drei Sklaven den Wein-

 berg gegossen. Am Schluss sind alle erschöpft. Als der Sklave Zosimus aus dem Brunnen

trinkt, in dem das Wasser gesammelt wird, macht er eine schreckliche Entdeck ung.

Subito Zosimus clamavit: „Mirum! Quam mirum!“ Pueri servum 
rogaverunt: „Quid mirum est, Zosime?“ Zosimus: „Aqua! Aqua hodie
olet1. Probate aquam! Fontes nostri antea semper boni erant. Hodie
autem primum aqua olet: Putida2 est ut sulpur3.“

Nun nehmen auch die anderen einen Schluck Wasser und spucken es wieder aus.

Zosimus: „Etiam heri per urbem in montem properavi et vineas curavi, 
ut scis, Secunde.“ Secundus: „Sic est, ut mihi iam narravisti.“ Et amicus
Zosimi: „Secunde, vos heri in urbe bene cenavistis; nos autem nihil 
cenavimus. Mihi non placet iam heri nihil cenavisse et nunc aquam 
putidam bibere.“

Zosimus: „Tace de cibo, amice! Magno in periculo sumus! Mors in 
aqua est. Hic me nihil iam tenet.“ Subito sonum mirum et malum sub
terra audiverunt. Zosimus: „Audisne? Monstrum antiquum evigilavit4.
Terra se movet. Magnum periculum adesse existimo. Nisi vitam amitte-
re volumus, statim in urbem descendere debemus. An monstro sub
oculos venire vultis?“

Entsetzt verneinen dies alle und rennen in die Stadt. Der Mond zeigt ihnen den Weg.

Riecht das Wasser gefährlich?

T1

5

10

15

FRONTINUS-GESELLSCHAFT (Hrsg.): Die Wasserversorgung antiker Städte. Mainz 1991.

ROBERT HARRIS: Pompeji. München 2003 (Roman, in dessen Mittelpunkt der curator 
aquarum Attilius steht).

Hintergrund

Kolometrie
Lösungen

auf CD

Whiteboard-Material 1

Ladenpreis

Ladenpreis

Ladenpreis



differenziert unterrichten 
ISBN 978-3-7661-7961-6, 
160 Seiten mit CD-ROM, 
¤ 24,80

14

15

differenzierende Aufgabenstellungen zu allen Lektionen

zielorientierte Unterrichtsmodelle zu ausgewählten Lektionen

zusätzliche Lernmaterialien in Form von eigenen Aufgabenblättern

Tests und Selbsteinschätzungsbögen zur Diagnose des Lernstandes und der 
individuellen Schwierigkeiten

„Differenzierende Wiederholungseinheiten“ zum individualisierten Nacharbeiten, 
Üben und Vertiefen des Gelernten

Differenzierung

differenziert übersetzen 1
Zu den Lektionen 1-5
ISBN 978-3-7661-7962-3, 
55 Seiten, ¤ 10,40

differenziert übersetzen 2
Zu den Lektionen 6-10 
ISBN 978-3-7661-7969-2,
65 Seiten, ¤ 10,40

differenziert übersetzen 3
Zu den Lektionen 11-15
ISBN 978-3-7661-7953-1, ca. ¤ 10,40
Erscheint im 2. Quartal 2017

binnendifferenzierte Auf-
bereitung der Lektionstexte 
für heterogene Lern-
gruppen zur individuellen 
Förderung und Motivation

differenziert übüberersssesetttzen
Zu den Lektionen 1 5

1 ASprachproblemeT3

Hic avus
Großvater

 est; avus
Großvater

 dominus est. Ibi Homilia serva sedet
sitzt

. Avus
Großvater

 servam

monet
ermahnt

; serva non tacet
schweigt

, sed paret
gehorcht

 et respondet.

Sed Syrus et Lydus tacent
schweigen

. Cur tacent
schweigen sie

? Cur servi dominum timent?

Nunc avus
Großvater

 servos monet
ermahnt

: „Quis murum
die Mauer

 auget
vergrößert

? Quis vias terget
reinigt

?

Quis ...?“

Mit Händen und Füßen versucht der Großvater den Sklaven die verschiedenen Arbeiten zu 
erklären, die auf dem Landgut erledigt werden müssen. Er nimmt einen Hammer und schlägt 
einen Stein zurecht, dann holt er einen Spaten und zeigt, wie man den Boden lockert. 
Auch die Mädchen legen ihre Zurückhaltung ab. Sie geben den Sklaven Eimer und zeigen,  
wo sich der Brunnen befindet und wohin sie das Wasser tragen sollen. 

Nunc et Cornelia servos monet
ermahnt

. Sed servi non respondent.

Servi dominum non timent; neque Corneliam timent; servi neque

dominum neque puellas
die Mädchen

 timent.

Quid servos terret
erschreckt

? Lingua
Die Sprache

 servos terret
erschreckt

. Nam servi linguam
die Sprache

 timent.

5

622 3, 

Ladenpreis

699 2,

Ladenpreis

,

Ladenpreis

Ladenpreis
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Unterrichtsvorbereitung

Mit click & teach, unserem Angebot für eine schnelle und
unkomplizierte Unterrichtsvorbereitung, können Sie Ihren digitalen
Arbeitsplatz rund um das Schulbuch von C.C.Buchner selbst gestalten!

click & teach bietet Ihnen:

das vollständige digitale Schulbuch im Zentrum der Anwendung,

methodisch-didaktische Hinweise, Aufgabenlösungen, E-Sätze sowie T-Texte in veränder-
baren Versionen, 3-D-Modelle, kolometrische Umschriften und Lektionstexte, Großansichten 
ausgewählter Bilder, Übungen zur Intensivierung und weitere digitale Zusatzmaterialien in 
großer Vielfalt,

eine direkte Anbindung der Materialien über Hotspots auf der Buchdoppelseite,

hilfreiche Werkzeuge zum Arbeiten mit den digitalen Buchseiten: Markieren, Kopieren, 
Zoomen, Drucken, verlinktes Inhaltsverzeichnis, Volltextsuche, ein- und ausblendbare Spots 
etc.,

eine Umgebung, in der eigene digitale Materialien (z.B. Texte oder Bilder) eingebunden 
und für den Unterricht genutzt werden können,

einen Unterrichtsplaner mit Druckfunktion, mit dem Sie jede Stunde vorbereiten und mit 
Materialien und eigenen Kommentaren anreichern können,

die Möglichkeit, Materialien herunterzuladen und abzuspeichern (z.B. auf einen USB-Stick).

Neu und nur auf
www.ccbuchner.de:

click & teach 1
Digitaler Lehrerassistent
(zu den Lektionen 1-15)
WEB 794401, ¤ 21,-

click & teach 1 Premium
Digitaler Lehrerassistent
(zu den Lektionen 1-15)
WEB 794402, ¤ 31,-

click & teach 2
Digitaler Lehrerassistent
(zu den Lektionen 16-30)
WEB 794501, ¤ 21,-

Weitere 

Informationen und 

kostenfreie Demo-

versionen erhalten Sie 

unter www.click-

and-teach.de.

Ab dem 

3. Quartal 2017 

auch in einer 

internetunabhängigen 

Version erhältlich.

30)

Ladenpreis

15)

Ladenpreis

15)

Ladenpreis
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Kostenloser Service

Online

Sammlung von Texten aus der 
unterrichtlichen Praxis, die in 
Wortschatz und Grammatik genau 
auf das Lehrwerk zugeschnitten sind

exklusiv für Lehrerinnen und 
Lehrer

alle Illustrationen und E-Sätze 
des Textbandes in vergrößerter 
Ansicht zum Download

Klassenarbeiten 1
Zu den Lektionen 1-15 (PDF). 
WEB 795105, 48 Seiten, ¤ 7,90

Klassenarbeiten 2
Zu den Lektionen 16-30 (PDF).
WEB 795205, ca. ¤ 7,90.
Erscheint im 2. Quartal 2017

E-Illus 1
Zu den Lektionen 1-15 (PDF) 
WEB 794004, 83 Seiten, ¤ 7,30

E-Illus 2
Zu den Lektionen 16-30 (PDF) 
WEB 794005, 77 Seiten, ¤ 7,30

Auf www.ccbuchner.de finden Sie 
bei Eingabe der BN 7940 weiteres 
kostenloses Zusatzmaterial, wie z.B.

komplette Lektionstexte

Gesamtlisten der Wiederholungs-
wörter

Lehrplansynopsen

Sie finden alle 

hier vorgestellten 

Materialien auf 

www.ccbuchner.de 

(Eingabe im Suchfeld: 

jeweilige 

WEB-Nummer).

Whiteboard-Lektionen

Zu den Lektionen 1-15 ist passendes Whiteboard-Material 
auch zum Download verfügbar. 
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 13.

L i f t  3.0

Mit LIFT bieten wir eine Komplettlösung zur individuellen 
Förderung im Unterricht und zu Hause.

Ein LIFT für alle(s):

gezieltes Training für zu Hause:

Einführungsseiten, Tipps und eine automatische Fehler-
auswertung ermöglichen ein selbstständiges Lernen für 
Ihre Schülerinnen und Schüler.

effektive Online-Diagnose: 

LIFT hilft Ihnen, den Lernstand Ihrer Klasse zu ermitteln 
und jeden Schüler gezielt und individuell zu fördern. 
Übungspläne werden automatisch generiert, können aber 
von Ihnen jederzeit verändert oder auch selbst erstellt 
werden.

abwechslungsreiche und interaktive Übungen:

LIFT bietet viele digitale Übungstypen (z.B. Drag and 
Drop, Memory, Lückentexte etc.), die außerdem niveau-
differenziert sind.

individuelles Profil:

Alle LIFT-Nutzer können ihr individuelles Profil einsehen 
und Informationen über den eigenen Lernstand abfragen.

kostenfreier Übungseditor:

Erstellen und nutzen Sie ohne weitere Kosten eigene 
Übungen in LIFT.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.ccbuchner.de/lift.

Lernen – Individuell Fördern – Testen
Lernsoftware und Online-Diagnose

click & teach und unsere digitalen Schulbücher            erhalten Sie künftig auch im Bildungslogin unter www.bildungslogin.de.

Ladenpreis

Ladenpreis

Ladenpreis

Ladenpreis



statistisch abgesichertes und zuverlässiges 
Basisvokabular (83 % des Lektürecorpus der 
Mittelstufe) 

systematischer Aufbau und Umwälzung des 
Basisvokabulars in der Lehrbuchphase von 
Campus A

gezielte Nutzung des Basisvokabulars in der 
Lektürephase durch abgestimmte Lesebücher 
und Lektürereihen des C.C.Buchner Verlags

adeo – NORM 
Das lateinische Basisvokabular mit Lernhilfen
ISBN 978-3-7661-5271-8, 168 Seiten, 
¤ 19,80

adeo – Wörterliste
ISBN 978-3-7661-5270-1, 160 Seiten, ¤ 12,80

adeo – PLUS
Autorenwortschätze mit Lernhilfen
ISBN 978-3-7661-5272-5, 143 Seiten, ¤ 17,80

adeo – Wortkunde
Erweitertes Basisvokabular nach Wortfamilien
ISBN 978-3-7661-5273-2, 180 Seiten, ¤ 18,80

Bamberger Wortschatz 20

21

¤ 10,–

¤ 5,–

¤ 10,–

n

¤ 10,–



verlässlicher Bezug auf die Situation des verkürzten Lektüre-
unterrichts und die gängigen Grammatikphänomene

Bedürfnisse heutiger Schüler im Fokus durch Ausrichtung am 
Basisvokabular, einfache Beispiele und ein übersichtliches 
Tabellarium zur Formenlehre 

schneller, individueller Zugriff auf einzelne Themengebiete

klare Struktur und differenzierte Anlage der Grammatik

20

Der Akkusativ (4.�Fall) 

WAS ICH WISSEN MUSS

Akkusativ als Objekt

Pater servum monet.
Der Vater ermahnt den Sklaven.

Servus patri cibum praebet.
Der Sklave gibt dem Vater die Speise.

Der Akkusativ bezeichnet als Objekt wie im Deutschen die Person (oder Sache),  
auf die eine Handlung unmittelbar gerichtet ist. Verben, die ein Akkusativobjekt  
als Ergänzung bei sich haben können, nennt man transitiv (die Handlung  „geht“  
auf das Objekt „über“).
Wir fragen: „Wen oder was?“

Hostes fugere non potui.
Ich konnte vor den Feinden nicht fliehen. 
Ich konnte den Feinden nicht entkommen.

Milites imperatorem secuti sunt.
Die Soldaten folgten ihrem Feldherrn.

Manche Verben (z.�B. fugere, sequi) erfordern bei der Wiedergabe im Deutschen 
einen anderen Kasus oder einen Präpositionalausdruck; in der Wortkunde bzw.  
im Wörterbuch ist in diesen Fällen auf den Akkusativ verwiesen (z.�B. sequi m. Akk.).

Doppelter Akkusativ

Homines Herculem virum fortem 
dicebant.
Die Menschen nannten Herkules einen  
tapferen Mann.

Herculem fortem putabant.
Sie hielten Herkules für tapfer.

Ein doppelter Akkusativ entsteht meist dadurch, dass zu einem Akkusativobjekt 
(hier: Herculem) ein Prädikatsnomen (hier: virum fortem bzw. fortem) tritt,  
das mit dem Akkusativobjekt kongruent ist. Der doppelte Akkusativ kommt vor  
allem bei Verben vor, die folgende Bedeutungen haben: „nennen, bezeichnen (als), 
halten für, machen (zu)“. Vergleiche dazu auch die Angaben in der Wortkunde  
bzw. im Wörterbuch (z.�B. dicere m. dopp. Akk.).

21 §

22 §
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Akkusativ der Ausdehnung

Romani multos annos cum Poenis pugnabant.
Die Römer kämpften viele Jahre (lang) mit den Puniern.

Puer decem annos natus erat.
Der Junge war zehn Jahre alt.

Der Akkusativ der Ausdehnung bezeichnet meist Zeiträume.
Wir fragen: „Wie lange?“

Akkusativ der Richtung

Parentes domum venerunt.
Die Eltern kamen nach Hause.

Legati Romam venerunt.
Die Gesandten kamen nach Rom.

Bei einigen festen Wendungen (z.�B. domum „nach Hause“) und Städtenamen  
(z.�B. Romam, Athenas) gibt der Akkusativ ohne Präposition die Richtung oder  
das Ziel an. Ansonsten stehen bei Richtungsangaben Präpositionalausdrücke  
(z.�B. in m. Akk., ad m. Akk.).
Wir fragen: „Wohin?“

WAS MIR WEITERHILFT

Verben mit Akkusativ

Die folgenden Wendungen enthalten Verben, nach denen im Lateinischen der  
Akkusativ, im Deutschen ein anderer Kasus oder ein Präpositionalausdruck steht:

periculum (ef )fugere
der Gefahr entkommen

canem cavere
sich vor dem Hund hüten

servum iubere
dem Sklaven befehlen

magistratum petere
sich um ein Amt bewerben

salutem desperare
an der Rettung verzweifeln,  
die Hoffnung auf Rettung aufgeben

iniuriam queri
über das Unrecht klagen,  
das Unrecht beklagen

amicum sequi
dem Freund folgen

periculum subire
die Gefahr auf sich nehmen

senatum adire
sich an den Senat wenden

23 §

24 §

25 §

Akkusativ

Schülergrammatik Latein 
ISBN 978-3-661-42000-4, 
144 Seiten, ¤ 18,40

Grammatik 22

23

¤ 10,–




